
 

 

Gewässerunterhaltung in Sachsen muss verbessert 
werden 

 
Der Sächsische Rechnungshof (SRH) legt zeitgleich mit seinem 
Jahresbericht 2021 einen Sonderbericht vor, der sich mit der Unterhaltung 
der Gewässer 2. Ordnung durch sächsische Kommunen befasst.  
 
Der Sächsische Rechnungshof hat die Erfüllung der kommunalen 
Pflichtaufgabe der Unterhaltung der fast 20.000 km Länge umfassenden 
Gewässer 2. Ordnung sowie die Finanzierung geprüft. Ziel der 
Querschnittsprüfung war es, die unterschiedlichen Formen der 
Aufgabenwahrnehmung bei der Gewässerunterhaltung auszuwerten und mit 
den Vorschlägen zur (künftigen) Organisation der Aufgabe im Freistaat 
Sachsen Optimierungspotentiale aufzuzeigen. 
 
„Der Klimawandel rückt die Funktion der Gewässer als wichtige Elemente 
unseres Ökosystems teilweise dramatisch in den Fokus. Der 
Gewässerunterhaltung ist in vielen Kommunen bislang noch nicht die 
notwendige Priorität eingeräumt worden. Die 
Gewässerunterhaltungsunterstützungspauschale hat einen Beitrag zum 
Umdenken geleistet,“ betont der Präsident des SRH, Prof. Dr. Karl-Heinz Binus. 
„Letztlich muss man sich auch verdeutlichen, dass Mängel bei der 
Gewässerunterhaltung im Hochwasserfall zu höheren Schäden führen können,“ 
so Prof. Dr. Binus abschließend. 
 
In seinem Sonderbericht empfiehlt der SRH die Einführung einer 
gewässerbezogenen Aufgabenorganisation mit Orientierung an den 
Einzugsgebieten, beispielsweise durch Gründung von 
Gewässerunterhaltungsverbänden, die Förderung von Maßnahmen, die eine 
sachgerechte Gewässerunterhaltung unterstützen, sowie die Änderung der 
gesetzlichen Grundlagen für die rechtssichere Erhebung von 
Gewässerunterhaltungsabgaben. 
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